
Jugendschutz 3.0 

Unser Thema heute:  

„Onlinekäufe“ 

 

Das Internet erleichtert uns heute vieles, so auch das Einkaufen, das hier zu allen 

Tageszeiten und von jedem erdenklichen Ort aus möglich ist. 

Vor allem Kinder und Jugendliche nutzen diese Art zu shoppen sehr gerne. 

Bekleidung und Schuhe, Elektronikartikel, Bücher und vieles mehr werden besonders 

häufig über Online-Portale, also virtuelle Einkaufsmärkte, bestellt. Wer online kauft, kann 

einfach Preise verschiedener Anbieter vergleichen und das günstigste Produkt kaufen. Ein 
zeitintensives von A nach B laufen wird erspart.  

Doch sollte beim Einkauf im Internet auch einiges beachtet werden: 

• Bestellen Sie nur bei einem Online-Anbieter, der Namen, Sitz und Anschrift seiner 

Firma preisgibt. Dies finden Sie im Impressum der Seite.  

• Achten Sie auf die allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGBs).  

• Prüfen Sie, ob die kompletten Kosten klar beziffert sind (Nachnahmegebühr, 

Versandkosten oder Zollgebühren)  

• Geben Sie Ihre Kreditkartennummer nur preis, wenn entsprechender Schutz 

garantiert wird. 

 

 

Minderjährige dürfen im Internet nicht einkaufen!  

Ein Onlinekauf fällt nicht unter den sogenannten „Taschengeldparagraphen“, der es zum 

Beispiel einem Kind erlaubt, von seinem Taschengeld in einem Laden Süßigkeiten zu 

kaufen.  

 

 

Tipps für Eltern: 

Sollte Ihr Kind trotz allem einen Onlinekauf getätigt und somit einen Vertrag 

abgeschlossen haben: 

 

• Können sie die Ware „verweigern“ und zurücksenden  

• Können Sie den Vertrag rechtmäßig widerrufen.  

• Teilen Sie schriftlich mit, dass Sie als Sorgeberechtigter Ihre Zustimmung zum 

Vertrag verweigern.  

• Zahlen Sie keine Rechnung!  

• Sprechen Sie mit Ihrem Kind über das Thema Onlinekäufe. Es soll seine Daten 

nicht unüberlegt im Internet preisgeben und auf Kleingedrucktes achten, anstatt 

nur alles blinkende, groß Gedruckte anzuklicken.  

 

 

Mehr Infos zum Thema finden Sie unter anderem unter: www.internet-abc.de 

 

 

 

jugendschutz 3.0 ist eine gemeinsame Informationsreihe der Waldhaus-

Jugendreferate der Schönbuchgemeinden. Für Anregungen und Themenvorschläge 

wenden Sie sich bitte an das Jugendreferat in Ihrer Gemeinde.   
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